
Protokoll des Stammtisches des Braunschweiger Conviviums des Slow Food e.V. 
am Dienstag, 07.03.2006 um 19.30 Uhr: 
 
Anwesend: 13 Personen; siehe anliegende Liste 

Heute ist Uwe Letas Versammlungsleiter  

 

- Begrüßung  

Es werden alle Anwesenden begrüßt, insbesondere die Eheleute Hach, die zwar 

seit einem Jahr Mitglied sind, aber heute erstmalig am Stammtisch teilnehmen. 

Sie stellen sich kurz vor. 

- Fahrradtour über Himmelfahrt im Ammerland 

Die Veranstaltung wird von Gisela kurz vorgestellt. Es sind 12 Betten fest ge-

bucht. 9 Plätze sind schon besetzt. Also 3 Personen oder auch 5 Personen kön-

nen/sollen noch teilnehmen, wobei für 2 dann ggf. noch Betten gebucht werden 

müssten. 

- Spanferkelessen am 08. April 2006 

Um 16.00 Uhr wollen wir uns bei den Bauern Gebrüder Meyer in Watenbüttel 

treffen. Vorschlag von dort: Schweinebraten mit Sauerkraut für 7,50 EUR p.P. bei 

einer Gruppe bis 20 Personen. 

Wir beschließen aber, dass wir auf alle Fälle Spanferkel essen möchten, auch 

wenn die Gruppe kleiner ist und wir dann eben den entsprechenden Preis für das 

Spanferkel bezahlen und ggf. den Rest mit nach Hause nehmen. 

Anmeldung bei Christian Amme (ausnahmsweise noch ohne vorherige Bezah-

lung). Christian soll das bitte mit Meyers klarmachen. 

Brot und Getränke bringen wir selbst mit (evtl. Zwiebelbrot). 

- Banner 

Es soll auf der Convivienleitertagung angesprochen werden, ob SlowFood 

Deutschland den Vertrieb für ein solches Banner übernimmt. Dies hätte eine 

Größe von ca. 3 m Länge x 70 cm Höhe.  

Christian Amme hatte sich schon mal bei einem Hersteller/Druckerei erkundigt. 

Er soll bitte den ungefähren Preis mitteilen. 

- Lesung mit Sabine Herre bei Buchhandlung Graff 

Diese Lesung aus dem Buch der Sabine Herre „...?....“ mit Essen, das Regina O. 

kocht, soll am Montag, den 22. Mai 2006, um 20.00 Uhr (ggf. 20.15 Uhr, bitte 

Ankündigung von Graff beachten) in der Buchhandlung Graff stattfinden. 

Für das Essen ist vorerst ein Betrag in Höhe von 8,00 EUR kalkuliert, incl. Eintritt 

für die Lesung sollen sich die Kosten auf 12,00 bis 13,00 EUR belaufen. 

Es wird darüber gesprochen, ob Speisen angeboten werden, über die die Autorin 

in ihrem Buch schreibt oder Speisen mit Zutaten aus der hiesigen Region. Regi-

na-Daisy hat sich schon Gedanken gemacht und HHO (Hans-Helmut Oestmann) 

berichtet, dass es sich dabei um folgende Zutaten handelt: Braunschweiger Mett-

wurt von Bauern Meyer aus Watenbüttel, Veltenhöfer Gurken, Rosa Tannenzap-

fen (sozusagen selbst angebaut im Elm), Ziegenkäse eines hiesigen Herstellers, 

Schokolade von Rausch, evtl. Braunschweiger Mumme. 

Dieser Vorschlag mit den hiesigen Zutaten wird mehrheitlich bzw. einstimmig an-

genommen. 

Die personelle und organisatorische Unterstützung bei dieser Aktion konkret 

durch wen soll beim nächsten Stammtisch besprochen werden. 
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- Salone del Gusto in Turin 

Gisela berichtet über diese Veranstaltung. Der konkrete Termin ist der 26. bis  

30.10.2006 und liegt am Ende der niedersächsischen Herbstferien. Der Salone 

des Gusto findet alle zwei Jahre statt. Uwe und Gisela haben definitiv Interesse, 

daran teilzunehmen. 

In diesem Zusammenhang tauchen weitere Vorschläge auf, an Veranstaltungen 

teilzunehmen, nämlich der Nieheimer Käsemarkt und der Käsemarkt am/auf dem 

Kiekeberg (bei HH-Harburg). 

Hierzu will sich Irmgard Pfeiffle auf der Convivienleitertagung nach einer evtl. Or-

ganisation (Hotels, Transport pp.) rund um diese Veranstaltungen erkundigen. 

- Convivienleitertagung 

Irmgard Pfeiffle und Joachim Casper werden daran teilnehmen. 

Irmgard spricht zwei TOPs dieser Tagung an: 

         -Fortgang bei der Zeitschrift SlowFood; Frage ist, welche Redakteure hier  

          zukünftig zur Verfügung stehen 

         -Abstimmung über TOPs, ohne selbst körperlich anwesend zu sein. Dies  

          sehen wir als äußerst schwierig an. 

Es wird angeregt, dass zukünftig mehr Beiträge aus den einzelnen Convivien/ 

Regionen Eingang in die SlowFood-Zeitschrift finden sollen, außerdem sollen 

Lokale vorgestellt werden / Restauranttipps erfolgen. Ein Thema wäre zum Bei-

spiel auch der (Braunschweiger) Wochenmarkt. 

Der Redaktionsschluß der Zeitschrift ist jeweils am Ende des Quartals, also 

31.3., 30.7., 30.10., wobei die Artikel immer 10 Tage vorher vorliegen müssen. 

- Bäckerveranstaltung 

Diese Veranstaltung hat jetzt den Titel „Brot aus der Region in Vielfalt und Quali-

tät“ und findet statt am 06. Mai 2006, in der Zeit von 11.00 bis 16.00 Uhr in den / 

einem Räumen / Raum der Handwerkskammer. 

Organisatorisch kümmern sich darum HHO, Joachim Casper und Bernhard Wu-

cherpfennig. 

Es sind jetzt 9 (Braunschweiger) Innungsbäcker dabei, u.a. Richter aus WF, Fu-

cke, Tutschek, Homann, Bio-Brotladen, Kretzschmar, BioBäcker Evessen, Mühle 

Sack Langelsheim. Die Bäcker werden eine Auswahl von 8 ihrer Brote vorstellen. 

Ein Bäcker wird auch ein SlowFood-Brot in Form einer Schnecke herstellen. Es 

sollen Kurzvorträge stattfinden über Sauerteig, Backferment, Convivienprodukte 

u. a. Eventuell ist auch an Aktionen für Kinder gedacht, z. B. Sauerteig „Her-

mann“. 

Zur Ankündigung sollen Handzettel und Plakate verteilt werden. 

Als Sponsoren wurden angesprochen die Firmen Heimbs (Kaffee), Okertaler 

(Wasser), BäKo (Backzutaten). 

Für den Veranstaltungstag (Samstag) werden natürlich viele viele Helferlein ge-

braucht, deshalb melden sich schon konkrekt folgende Personen: 

Peter Ellwardt, Lisa Engler, Heike Gurzinski, Gisela Dietze, Christine und Klaus 

Hack, Heike Reichelt, HHO, Bernhard Wucherpfennig, Joachim Casper. 

Zu Vorbereitungstätigkeiten sind folgende SlowFooder bereit: Uwe Letas am 

Samstag und Donnerstag, Barbara Mann am Donnerstag und Freitag (4. und 

5.5.06). Weitere Helfer sind willkommen. 

- Programmpunkt Fischer Lübbe 

Peter Ellwardt berichtet, dass er sich mit dem Herrn Lübbe ins Benehmen ge-

setzt hat. Der Vorschlag lautet, dass zuerst eine Besichtigung und Erläuterung 
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bei dem Fischer, also des Fischereibetriebes, stattfindet und wir anschließend 

dann im Landhaus Seela Fisch essen werden. 

Hierfür ist es opportun, jetzt schon einen Termin festzulegen. Es werden zwei 

Termine genannt: Termin A:  Dienstag, den 10.10.2006, 18.00 Uhr 

              oder        Termin B:  Dienstag, den 05.09.2006, 18.00 Uhr, 

wobei 18.00 Uhr der Beginn der Besichtigung sein soll. 

- Veranstaltung im Waldforum Riddagshausen 

Der Termin ist der Sonntag, 19. September 2006, der Beginn wahrscheinlich 

11.00 Uhr. Es wurde mit Revierförster Meister gesprochen. Es wird wohl ein Reh 

gehäutet, zerlegt usw. Diese Veranstaltung wäre auch mit Essen, nämlich wür-

den / werden Bratwürste gegrillt. 

- Ort des nächsten Stammtisches 

Der nächste Stammtisch findet in der Autostadt in Wob statt und zwar am Diens-

tag, den 04. April 2006. Treffpunkt ist um 19.15 Uhr im Forum bzw. Info am Emp-

fang der Restaurants. Lisa bestellt den / einen Tisch. 

Für den darauffolgenden Stammtisch am Dienstag, den 02.05.2006 werden zwei 

Lokale vorgeschlagen: „Da Mirella“ in Rautheim und „Naske“ Wenden-/Ecke Kai-

serstaße. Dies muss am 04.04.2006 konkretisiert werden! 

- Eventueller Vortrag eines „alten SlowFood-Hasen“ 

Es wird Interesse bekundet, einen alten SlowFood-Hasen, z. B. Christoph Bo-

dirsky aus Hannover zu einem Vortrag / einer Vorstellung eines bestimmten 

Themas einzuladen. 

- Antrag auf Fördermitgliedschaft Firma „LaVigna“ 

HHO und Regina Oestmann verlassen den Raum. 

Lisa stellt den vorliegenden Antrag der Firma „LaVigna“ (HHO und Regina-Daisy 

Oestmann) auf Fördermitgliedschaft bei SlowFood vor. Eine solche Mitglied-

schaft gilt immer für ein Jahr. Es liegt hier ein Antrag an das Convivium auf Beur-

teilung ohne Fragebogen vor. Die Alternative ist die Beurteilung bzw. die Stel-

lungnahme des Conviviums aufgrund eines ausgefüllten Fragebogens (dies war 

bei dem Antrag des Restaurants der Autostadt so). 

Nach langwieriger Diskussion sagen wir, dass, wenn sich 30 bis 40 % der anwe-

senden Mitglieder bei der Stimmabgabe enthalten, kein Ergebnis vorliegen soll. 

Es wird dann über den Antrag bei 11 vorhandenen Stimmen mit folgendem Er-

gebnis abgestimmt:  7  dafür, 3 Enthaltungen, 1 dagegen. Dies würde einer Quo-

te von rund 35 % Enthaltungen bzw. Ablehnung entsprechen. 

Auf ausdrückliche Nachfrage bei den Personen, die sich enthalten oder dagegen 

gestimmt haben, besteht aber Einverständnis mit einem Mehrheitsentscheid, so 

dass das Covivium im Ergebnis den Antrag von LaVigna befürwortet. 

 

Aufgrund unserer hier festgestellten Probleme über einen solchen Förderantrag 

zu entscheiden, wird angeregt, Kriterien für die – weitere – Aufnahme von För-

dermitgliedern festzulegen. Wir sind uns einig, dass es hierbei nur einen kleins-

ten gemeinsamen Nenner geben kann. Konkrete Vorgaben wären zu erarbeiten. 

Dies könnte Thema für einen der nächsten Stammtische oder auch für eine Ar-

beitsgruppe sein. 

 

Ende: 21.55 Uhr 

Braunschweig,  27.03.2006 

gez. Heike Gurzinski, Protokollführung 


